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Einführung in das
Romanistik-Studium in Bamberg (SoSe 2020
Bachelor-HF/NF/Lehramt/Bachelor-BWL-WiPäd

Hans-Ingo Radatz
ˈhansˌʔɪŋgo ˈʁa:dats
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Die Otto-Friedrich-Universität Bamberg

Fakultät für Geistes- und 
Kulturwissenschaften

Fakultät für Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaften

Fakultät für 
Humanwissenschaften

Fakultät für 
Wirtschaftsinformatik und 
Angewandte Informatik
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Die Fakultät für Geistes- und 
Kulturwissenschaften (GuK)

Germanistik

Klassische 
Philologie und 

Philosophie

Geschichte und 
Europäische 
Ethnologie

Kommunikationsw
issenschaft

Geographie
Archäologie 

KunstgeschichteD
enkmalpflege

Orientalistik Katholische 
Theologie

Anglistik Romanistik Slavistik
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Romanistik in Bamberg

• Die Romanistik ist die vergleichende Wissenschaft der 
romanischen Kulturen, Literaturen und Sprachen. 

• Zur Familie der romanischen Sprachen gehören: 
• Französisch, 
• Italienisch, 
• Spanisch, 
• ferner Portugiesisch, Katalanisch, Okzitanisch, Rätoromanisch, 

Sardisch, Rumänisch sowie jene Kreolsprachen, die sich im Zuge 
der Kolonisierung herausgebildet haben.

• Das Profil der Bamberger Romanistik ist kultur-, literatur- und 
sprachvergleichend, interdisziplinär und international 
ausgerichtet. 
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Was ist das? 
Und … warum darf ich nicht einfach Spanisch studieren?

“Romanistik”
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„Romanistik? Das ist was für Loser!“
Unqualifizierte, aber gehörte Charakterisierungen:
• „Das ist ein Schluffistudium für Mädchen.“
• „Romanistik? Schlecht in Mathe gewesen und keine Lust, zu arbeiten.“
• „soft option“
• „Kuschelstudium mit geringen Anforderungen“

Qualifizierte, aber zu selten gehörte Richtigstellungen:
• Drei, wahrscheinlicher vier oder fünf Sprachen.
• Romanische Sprachen sind echte Fremdsprachen. 
• Romanistik ist eine volle Philologie.
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Wo werden heute romanische Sprachen gesprochen? Auf 
der Welt:
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… in Europa …
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Warum „Romanistik“ und nicht „Französisch“ / „Spanisch“?
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Was kann man, wenn man erfolgreich Romanistik 
studiert hat?
• Zwei romanische Sprachen, z.B. Spanisch und Französisch aktiv.
• Alle anderen romanischen Sprachen (Italienisch, Portugiesisch ...) passiv.
• Man hat die Kulturen mehrerer Länder studiert – und versteht damit auch die 

eigene besser.
• Man hat persönliche Kontakte in diese Länder und Freunde dort.
• Man kann (besser) Englisch.
• Man hat gelernt, professionell Texte zu schreiben, Informationen zu finden 

und zu belegen.
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Hochschulstudium und Beruf

• Typ 1.: Feierabend ist Feierabend:
• Jura, Medizin, BWL  Berufsausbildung

 Deutliche Trennung Job und Freizeit
 Die Inhalte an sich müssen nicht interessant sein; man studiert für den Abschluss 

und den späteren guten Job.

• Typ 2.: Nix Feierabend. Es geht weiter!:
• Neuphilologien  Berufsausbildung und way of life

 Wer fremde Sprachen und Kulturen zu einem Teil seines Lebens machen will, 
muss diese auch in sein privates Leben lassen

 Es gibt später gute Jobs. Aber nur für diejenigen, die mit Begeisterung und 
Engagement studieren!
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Tips zum Romanistikstudium
„Romanisten sollen romanische Sprachen nicht lernen, sie sollen sie können“ 

(Harro Stammerjohann)

• Street cred(ibility) erwerben!
• Reisen, in Bamberg Muttersprachler suchen, Sprachstammtisch, Nachrichten in der 

Fremdsprache, Mobiltelefon nutzen (El País oder Le Monde lesen, Podcasts, Fernsehen 
…), in den Ferien hinfahren, Auslandsaufenthalt.

• Lesen, lesen lesen! Freiwillig. Ohne ECTS.
• Romane (Klassiker, Belletristik, das gerade angesagte Buch, Humoristisches, Comics, 

Fachbücher …)
• Region wählen. 

• Anteil nehmen. Immer wieder hinfahren. Freunde finden.
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„Ersti“-Dekalog
1. Die Homepage der Romanistik und der Professuren sorgfältig studieren!
2. Bitte erst lesen, dann fragen!
3. Überblick über das gesamte Studium verschaffen  Studienverlaufsplan

erstellen; Ausland einplanen!
4. Es kann Überschneidungen von LV der studierten Fächer geben; belegen 

Sie also alles, was Sie müssen, so früh, wie Sie können!
5. Frühzeitig über die inhaltlichen und formalen Anforderungen

informieren; alte Staatsexamensklausuren anschauen!
6. Im 1. Semester den Stundenplan nicht vollstopfen! (Lieber Zeit auf Punkt 

1-5 verwenden …)
7. Eins nach dem anderen! Zuerst das Basismodul absolvieren 

(Einführungen, Intensiv- und Grundkurse)!
8. Was Ihnen am schwersten fällt, braucht auch die meiste Zeit. 

Widerstehen Sie dem Impuls, es aufzuschieben!
9. Die Bibliotheks- und Datenbankeinführungen nicht vergessen!
10. Das Studium vom 1. Semester an ernst nehmen! Es ist kürzer, als Sie nun 

denken …
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Sprachstammtische
Mesa redonda (Spanisch): 
donnerstags, 
ab 20:30 Uhr
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Sprachstammtische

Table ronde (Französisch): 
mittwochs, Treffen um 20:00 Uhr 
zwischen der U2 und dem 
Orlando.
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Sprachstammtische

Deutsch-italienischer Stammtisch: Mittwoch, ab 
20:00 Uhr, Bar „Das schwarze Schaf“, 
Schranne 7
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Das Bamberger
Institut für Romanistik
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Das Institut für Romanistik

• Literatur- und Kulturwissenschaft
• Lehrstuhl für Romanische Literaturwissenschaft
• Professur für Romanische Kultur- und Literaturwissenschaft
• Professur für Romanische Literaturwissenschaft / Hispanistik

• Sprach- und Kulturwissenschaft
• Lehrstuhl für Romanische Sprachwissenschaft
• Professur für Romanische Sprachwissenschaft / Hispanistik

• Fachdidaktik
• Fachvertretung für Didaktik der Romanischen Sprachen und Literaturen 
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Lehrstuhl für Romanische Literaturwissenschaft

• Leitung: 
Prof. Dr. Dina De Rentiis

• Sekretariat und Kontakt:
Andrea Arnold
Raum U5/01.02
Tel.: +49 (0)951 863 2143
romlit1@uni-bamberg.de
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Professur für Romanische Kultur- und 
Literaturwissenschaft

• Leitung:
Prof. Dr. Kai Nonnenmacher

• Sekretariat und Kontakt:
Barbara Heger
An der Universität 5, Raum 00.01
Tel.: 0951-863-2141
eMail: barbara.heger@uni-bamberg.de
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Professur für Romanische Literaturwissenschaft / 
Hispanistik

• Leitung (geschäftsführender Direktor 
des Instituts für Romanistik):

Prof. Dr. Enrique Rodrigues-Moura

• Sekretariat und Kontakt:
Sophie Kurbjuhn
Raum U2/02.21
Tel.: +49 (0)951 863 3239
sophie.kurbjuhn@uni-bamberg.de 
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Lehrstuhl für Romanische Sprachwissenschaft

• Leitung:
Prof. Dr. Martin Haase

• Sekretariat und Kontakt:
Iga Seemann
Raum U5/01.08
Tel.: +49 (0)951 863 2148
romling@uni-bamberg.de 



S. 23Einführungsveranstaltung | Prof. Dr. Hans-Ingo Radatz | Institut für Romanistik

Professur für Romanische Sprachwissenschaft / 
Hispanistik

• Leitung:
Prof. Dr. Hans-Ingo Radatz

• Sekretariat und Kontakt:
Barbara Heger
An der Universität 5, Raum 00.01
Tel.: 0951-863-2141
eMail: barbara.heger@uni-bamberg.de
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Fachvertretung für Didaktik der Romanischen 
Sprachen und Literaturen

• Leitung: 
akad. Oberrat Dr. Benno Berschin

• Kontakt: 
Raum U5/00.02
Tel.: +49 (0)951 863 2156
benno.berschin@uni-bamberg.de 
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Mitarbeiter in der Lehre

• Dr. Katrin Betz (Lehrstuhl für Romanische Sprachwissenschaft)
• Fachstudienberatung

• Florian Lützelberger M.A. (Lehrstuhl für Romanische Literaturwissenschaft): 
• Fachstudienberatung

• Clemens Odersky, M.A. (Professur für Romanische Kultur- und Literaturwissenschaft)
• Tanja Prohl, M.A. (Professur für Romanische Sprachwissenschaft/Hispanistik)



S. 26Einführungsveranstaltung | Prof. Dr. Hans-Ingo Radatz | Institut für Romanistik

Auslandsexkursionen des Instituts
• 2017: Emilia-Romagna (24.03.-01.04.2017)
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Das Sprachenzentrum
Angebot und Ansprechpersonen Romanische Sprachen

• Der Sprachbereich Romanische Sprachen hält Angebote für Philologen der Romanistik, für Hörer aller 
Fakultäten sowie für Studierende der SoWi bereit. Das Angebot umfasst die Sprachen Französisch, 
Italienisch, Katalanisch, Spanisch und Portugiesisch.

• Für Fragen und Beratungen zu einzelnen Sprachen sind die Koordinatoren zuständig:

Französisch

• Koordinatorin: Carole Fontaine
Italienisch

• Koordinator: Davide Turello
Spanisch

• Koordinatorin: Izarbe García Sánchez
• Referentin Spanisch HaF-Bereich: Berta Romero Ciudad
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Die fünf Teilgebiete des Romanistikstudiums

Literaturwissenschaft

Sprachwissenschaft

Kulturwissenschaft

Fachdidaktik

Sprachpraxis (Sprachenzentrum)
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Studienmöglichkeiten

• Bachelor of Arts (6 Semester Regelstudienzeit, 180 ECTS)
- Hauptfach (75 ECTS-Punkte) + evtl. 

Bachelorarbeit (12 ECTS-Punkte)
- Großes Nebenfach (45 ECTS-Punkte)
- Kleines Nebenfach (30 ECTS-Punkte)

• Master of Arts (4 Semester Regelstudienzeit, 120 ECTS)
- Hauptfach (90 ECTS, inkl. Masterarbeit) + 
Erweiterungsbereich (30 ECTS)

- das Erlernen einer zweiten romanischen Sprache 
im Studienverlauf vorgesehen 



S. 32Einführungsveranstaltung | Prof. Dr. Hans-Ingo Radatz | Institut für Romanistik

Studentische Ansprechpartner des Instituts

Fachschaft GuK
fachschaft-guk.stuve@uni-bamberg.de

Büro (U11/00.22) 
Montags-Freitags von 12 – 14

Ihre Ansprechpartner:
Florian Rampel und Anton Gomer

iap-romanistik.stuve@uni-bamberg.de
Facebookgruppe „Romanistik Uni Bamberg“



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Das Institut für Romanistik 
wünscht Ihnen einen guten Start 
in Ihr Studium in Bamberg!


